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Steigaalmonitoring in der FGE Eider 

 

Gemäß Art. 9 „Berichterstattung und Bewertung“ der Verordnung (EG) Nr. 1100/2007 
des Rates vom 18. September 2007 mit Maßnahmen zur Wiederauffüllung des 
Bestands des Europäischen Aals wurde der erste Dreijahresbericht bis zum 30. Juni 
2012 der Kommission vorgelegt, der zweite Umsetzungsbericht muss der 
Kommission spätestens zum 30. Juni 2015 vorgelegt werden. Im Rahmen der 
Umsetzung der Maßnahmenvorgaben wurde in der FGE Eider im Jahr 2010 ein 
Steigaalmonitoring iniitiert. 
 
Die Festlegung der Monitoringstationen erfolgte einerseits nach fachlichen Vorgaben, 
andererseits nach der praktikablen Umsetzungsmöglichkeit Vorort.  
Vorort nahmen die Kooperationspartner anhand eines vorgegebenen, abgestimmten 
Arbeitsprotokolls die Daten der Steigaalfänge auf. Bei größeren Fangmengen wurde 
mit Schätzwerten gearbeitet, indem die Fangmenge „ausgelitert“ wurde. Zusätzlich 
wurden seitens der Fischereiaufsicht Längen- und Gewichtsmessungen an einzelnen 
Fangtagen im Untersuchungszeitraum durchgeführt. Das Steigaalmonitoring wird 
mithilfe von „Steigaalrinnen“ (Abbildung 1 und 2) der Firma Fischerei Christian 
Köthke (Gorleben) durchgeführt. 
 
Der Schwerpunkt des Steigaalmonitorings in der FGE Eider liegt zunächst in der 
Auffindung geeigneter Standorte für ein effektives Steigaalmonitoring (Phase 1). Das 
Steigaalmonitoring soll dann an ein bis zwei Standorten dauerhaft etabliert werden 
(Phase 2).  
 
Generell ist zu beachten, dass aufgrund der örtlichen Voraussetzungen an den 
Monitoringstationen eine quantitative Bewertung der Ergebnisse nicht möglich ist. 
Eine ideale Station, die die aufsteigenden Aalen vollständig in der Zähleinrichtung 
kanalisiert und eine quantitative Erfassung aller Individuen mit Bezug zum gesamten 
Gewässersystem ermöglicht, steht in der FGE Eider leider nicht zur Verfügung. 
Daher können nur semiquantitative Daten im Sinne eines Trendmonitorings erhoben 
werden, die stets parallel in Verbindung mit Bestandsdaten aus dem Gewässer-
system bewertet werden sollten. 
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Steigaalmonitoring 2010 
 
Seit Mai 2010 wird in der FGE Eider erstmalig an drei Stationen (Tabelle 1) ein 
Steigaalmonitoring betrieben.  
 
Tab. 1: Übersicht der Standorte Steigaalmonitoring in der FGE Eider im Jahr 2010 
 

Standort Top-
Karte 

Gewässersystem 
 

Monitoring 
Zeitraum 

Einsatztage 

Schöpfwerk 
Verlath 

1118 Vidå, Ruttebüller 

See, Schmale 

06.05.2010 -
13.10.2010 

135 

Einlassbauwerk 
Nord im Hauke-
Haien-Koog 
(Schlüttsiel) 

1318 Neuer Bongsieler 
Kanal 

07.05.2010 - 
09.09.2010 

125 

Holmer Siel 1419 Arlau 
Speicherbecken 

06.05.2010 -
13. 09.2010 

129 

 
In der FGE Eider finden seitens Schleswig-Holsteins keine Besatzmaßnahmen mit 
Aalen statt. Eine Ausnahme bildet das grenzübergreifende Gewässersystem der 
Vidå. Im Einzugsgebiet des deutsch-dänischen Grenzflusses Vidå wurden seitens 

Dänemarks Besatzmaßnahmen mit Aalen durchgeführt, so nach einer längeren 
Pause auch erstmalig wieder im Jahr 2010 (Tabelle 3).  
 
Der dänische Aalbewirtschaftungsplan (MINISTERIET FOR FØDEVARER, 
LANDBRUG OG FISKERI 2008) weist mögliche zukünftige Besatzmaßnahmen für 
die Vidå und den Ruttebüller See aus (Tabelle 3). Dies muss bei der Bewertung der 

ermittelten Aufstiegszahlen berücksichtigt werden.  
Eine unmittelbare Besatzbeeinflussung der Ergebnisse ist für die Jahre 2010 und 
2011 möglich (Nachweis aufgrund fehlender Markierung nicht möglich), und 
mittelbare Effekte können sich bei größeren Steigaalen auch noch wenige Jahre 
danach ergeben haben. 
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Abb. 1:  Die am Schöpfwerk Verlath eingesetzte Steigaalfangvorrichtung 
(rechts die früher am Schöpfwerk Verlath jahrzehntelang eingesetzte Steigaalrinne) 

 

 
 
Abb. 2: Schwimmende Steigaalrinne am Schöpfwerk Verlath im Einsatz (Mai 2010). 
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Tab. 2: Dänische Besatzmaßnahmen in der Vidå (PEDERSEN 2010) 
 

Besatzjahr Vidå Aalbesatz (2-5 g) [Anzahl] 

1967 - 1989 100 kg Glassaal/Jahr 

1990 114.000 

1994 140.000 

1995 70.000 

1998 60.000 

2010 96.000 

 
Tab. 3: Mögliche Aalbesatzmaßnahmen im Einzugsgebiet der Vidå (MINISTERIET FOR 

FØDEVARER, LANDBRUG OG FISKERI 2008) 
 

Gewässer Einzugsgebiet 
[km²] 

Wasserfläche 
[ha] 

Besatzfläche 
[ha] 

Aalbesatz (2-5g) 
[Stück] 

Vidå 1.300 187 92 150.696 

Lake Rudbøl, 
Magister Kog 

1.300 187 48 28.800 

 
 
Im Rahmen des „touristischen Seetierfanges“ seitens der Adler-Schiffe GmbH & Co. 
KG (www.adler-schiffe.de) wurden am 13. Mai 2010 auch kleine Steigaale mit einem 
kleinen Schleppnetz gefangen (mdl. Mitt. Holger Bruhns (NABU) an Hermann Franke 
(Ast Husum). BRUNS (2010) gibt eine Übersicht über vereinzelte Glasaalnachweise 
in der Eidermündung im Zeitraum Mai 2005 bis Juli 2008. 
 
Laut FISCHEREIGENOSSENSCHAFT SÜDWESTHÖRN-BONGSIEL (2006) 
ergeben sich folgende Wasserflächen oberhalb des Schöpfwerks Verlath (TOP 
1118): 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Gewässer Wasserfläche [ha] 
Schmale 9,9 

Nebengewässer der Schmale 

 Fressmarker Schmale 

 Schneedeich-Sielzug 

 Rollwangenzug 

 Gräslandzug 

7 

Hülltofter Tief 13 

Dreiharder Gotteskoogstrom 1,9 

Gotteskoogsee 20 

Summe 51,8 

http://www.adler-schiffe.de/
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Abb. 3: Monitoringstation am Schöpfwerk Verlath. 
 

 
 
Abb. 4: Monitoringstationen im Hauke-Haien-Koog. 
 

Tabelle 4 zeigt die im Jahr 2010 erfassten Fänge auf. 
 
Tab. 4: Ergebnisse des Steigaalmonitorings 2010 in der FGE Eider 
 

Monitoringstation 2010 2010 2010 
 Aal < 20cm 

[Anzahl] 
Aal > 20 cm 

[Anzahl] 
Monitoringtage 

[Anzahl] 

Schöpfwerk Verlath 27.384 
 

1.388 
 

135 

Einlassbauwerk Nord 
Hauke-Haien Koog  
(Schlüttsiel) 

118 
 

37 
 

125 

Holmer Siel 1 0 129 
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Steigaalmonitoring 2011 
 
Seit Mitte April 2011 erfolgte am Schöpfwerk Verlath und am Einlassbauwerk Süd im 
Hauke-Haien-Koog die zweite Monitoringphase. Die Monitoringstation am Holmer 
Siel wurde im Jahr 2011 nicht weiter betrieben.  
Aufgrund häufiger Hochwasserstände konnte das Steigaalmonitoring im Jahr 2011 
nicht durchgängig betrieben werden und erfolgte im Zeitraum April bis Oktober nur 
eingeschränkt.  
Tabelle 5 zeigt die im Untersuchungszeitraum 2011 erfassten Fänge auf. 
 
Tab. 5: Ergebnisse des Steigaalmonitorings 2011 in der FGE Eider 
 

Monitoringstation 2011 2011 2011 
 Aal < 20cm 

[Anzahl] 
Aal >20cm 

[Anzahl] 
Monitoringtage 

[Anzahl] 

 
Schöpfwerk Verlath 

 
9.930 

 

 
958 

 

 
157 

Einlassbauwerk Süd 
Hauke-Haien Koog  
(Schlüttsiel) 

148 
 

23 
 

142 

 
 
Erste Sondierungsgespräche für eine dritte Monitoringstation im Bereich der 
Untereider am Schöpfwerk Broklandsau wurden mit den Fischereiberechtigten im 
Jahr 2011 geführt, und seit 2012 wird dort das Steigaalmonitoring im Rahmen eines 
Kooperationsvertrages durchgeführt. 
 
 
Tab. 6: Übersicht der Standorte Steigaalmonitoring in der FGE Eider im Jahr 2011 
 

Standort Top-
Karte 

Gewässersystem 
 

Monitoring 
Zeitraum 

Einsatztage 

Schöpfwerk 
Verlath 

1118 Vidå, Ruttebüller 

See, Schmale 

13.04.2011 – 
17.10.2011 

157 

Einlassbauwerk 
Süd im Hauke-
Haien-Koog 
(Schlüttsiel) 

1318 Neuer Bongsieler 
Kanal 

20.04.2011 – 
08.09.2011 

142 

 
 
 
Steigaalmonitoring 2012 
 
2012 konnte eine Monitoringstation am Schöpfwerk Broklandsau eingerichtet 
werden, die in Kooperation mit dem Eider-Treene Verband (Pahlen) initiiert wurde. 
Der Eider-Treene Verband unterhält in der FGE Eider insgesamt 50 Schöpfwerke, 
bei denen teilweise Aalaufstiegshilfen fest installiert sind (Tabelle 9), jedoch ist deren 
Funktionsfähigkeit bislang nicht erfasst. Zukünftig sollen daher weitere ausgewählte 
Schöpfwerke mit in das Monitoringprogramm einbezogen werden. 
 
Nach Aussage von PETERSEN (DTU AQUA) erfolgen seitens Dänemark seit 2012 
keine Aalbesatzmaßnahmen im Vidå-System mehr (siehe oben). 
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Tab. 7: Übersicht der Standorte Steigaalmonitoring in der FGE Eider im Jahr 2012 
 

Standort Top-
Karte 

Gewässersystem 
 

Monitoring 
Zeitraum 

Einsatztage 

Schöpfwerk 
Verlath 

1118 Vidå, Ruttebüller 

See, Schmale 

12.04.2012 -
21.09.2012 

163 

Schöpfwerk 
Hauke-
Haien-Koog 
(Schlüttsiel) 

1318 Neuer Bongsieler 
Kanal 

08.05.2012 - 
10. 09.2012 

88 

Schöpfwerk 
Broklandsau 

1620 Untereider 05.05.2012 -
31.08.2012 

119 

 
 
Tab. 8: Ergebnisse des Steigaalmonitorings 2012 in der FGE Eider 
 

Monitoringstation 2012 2012 2012 
 Aal < 20cm 

[Anzahl] 
Aal >20cm 

[Anzahl] 
Monitoringtage 

[Anzahl] 

Schöpfwerk Verlath 8849 
 

1103 163 

Schöpfwerk Hauke-
Haien Koog  
(Schlüttsiel) 

9 25 88 

Schöpfwerk 
Broklandsau 

407 
 

33 
 

119 

 
 
Tab. 9: Schöpfwerke mit Aalaufstiegshilfen in der FGE Eider nach Angaben des Eider Treene 
Verbandes (Pahlen) 
 

Gewässer Schöpfwerk TOP-Karte 

Broklandsau  1620 

Große Schlote Steinschleuse 1621 

Tielenau  1722 

Rinne  1722 

Mühlenau ( Bargstall)  1722 

 
 
Steigaalmonitoring 2013 
 
 
Tab. 10 : Übersicht der Standorte Steigaalmonitoring in der FGE Eider im Jahr 2013 
 

Standort Top-
Karte 

Gewässersystem 
 

Monitoring 
Zeitraum 

Einsatztage 

Schöpfwerk 
Verlath 

1118 Vidå, Ruttebüller 

See, Schmale 

25.04.2013 – 
8.10.2013 

152 

Schöpfwerk 
Hauke-
Haien-Koog 
(Schlüttsiel) 

1318 Neuer Bongsieler 
Kanal 

07.05.2013 –  
06.09.2013 

123 

Schöpfwerk 
Broklandsau 

1620 Untereider 15.05.2013 – 
18.08.2013 

96 
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Tab. 11: Ergebnisse des Steigaalmonitorings 2013 in der FGE Eider 
 

Monitoringstation 2013 2013 2013 2013 2013 
 Glasaal (glashell) 

[Anzahl] 
Steigaal  

(pigmentiert bis 10 cm) 
[Anzahl] 

Aal < 20cm 
[Anzahl] 

Aal >20cm 
[Anzahl] 

Monitoringtage 
[Anzahl] 

Schöpfwerk Verlath 0 3021 3429 
 

959 152 

Schöpfwerk Hauke-
Haien Koog  
(Schlüttsiel) 

0 7 5 1 123 

Schöpfwerk 
Broklandsau 

0 66 245 
 

27 
 

96 
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